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RÄTSELLAUFVORBEREITUNG 

 

 

Wissenswertes über Oberösterreich 

Von den nördlichen Kalkalpen und dem Salzkammergut über die weiten 

Ebenen des Alpenvorlands bis hin zum Granit- und Gneishochland im Norden 

erstreckt sich über 11.982 km² unser schönes Oberösterreich, das viertgrößte 

Bundesland Österreichs. Die 1,4 Millionen Einwohner leben in den vier 

Landesvierteln, Mühlviertel, Traunviertel, Hausruckviertel und Innviertel, wobei 

seit einiger Zeit der oberösterreichische Zentralraum zwischen den Städten 

Linz, Eferding, Wels, Steyr und Enns als „5. Viertel“ gilt. 

Oberösterreich entwickelte sich aus dem habsburgischen Erbland 

„Erzherzogtum Österreich ob der Enns“ und wird heute begrenzt durch die 

Bundesländer Steiermark, Salzburg und Niederösterreich, sowie die Regionen 

Bayern und Südböhmen der Nachbarstaaten Deutschland und Tschechien. 

Neben der weiß-roten Landesfahne gilt auch der „Hoamatgsang“ als fester 

Bestandteil der oberösterreichischen Identität und so wurden die ersten beiden 

sowie die letzte Strophe des 1841 von Franz Stelzhamer geschriebenen und 

1884 von Hans Schnopfhagen komponierten Liedes 1952 zur Landeshymne 

erklärt. 

Seit jeher war Oberösterreich neben seinen Naturschönheiten, wie 

beispielsweise dem Dachstein mit einer Höhe von 2995 m, den Wackelsteinen 

im Mühlviertel und den zahlreichen Seen des Salzkammergutes (Attersee, 

Traunsee, Mondsee, Hallstätter See…), auch für seine kulturellen 

Errungenschaften bekannt. Persönlichkeiten wie der Komponist und Musiker 

Anton Bruckner, der heute unter der Orgel des Stiftes St. Florian begraben liegt, 

oder der Dichter Adalbert Stifter werden weit über die Staatsgrenzen hinweg 

bewundert. 

In der heutigen Zeit genießt Oberösterreich vor allem auf Grund seiner 

Wirtschaftsbetriebe internationales Ansehen. Oberösterreichische Produkte 

werden in vielen Ländern nachgefragt und tragen so die oberösterreichische 

Identität in die Welt hinaus. 
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Wissenswertes über Wels 

Sie ist mit 63.181 Einwohnern (Stand 1. Jänner 2022) nach der 

Landeshauptstadt Linz die zweitgrößte Stadt des Bundeslandes Oberösterreich 

und belegt auf der Liste der Städte Österreichs den achten Platz. 

Verwaltungsrechtlich ist Wels wie die ebenfalls im oberösterreichischen 

Zentralraum gelegenen Städte Linz und Steyr eine Stadt mit eigenem Statut 

(Statutarstadt) und nimmt somit die Aufgaben der Bezirksverwaltung selbst 

wahr. Zudem haben hier die Bezirkshauptmannschaft Wels-Land sowie das 

Bezirks- und Landesgericht Wels ihren Sitz. 

Die Stadt erlebte während der Römerzeit und des Mittelalters zwei Blütezeiten. 

Ihre heutige wirtschaftliche Bedeutung erlangte Wels als Messe- und 

Industriestadt sowie als Verkehrsknotenpunkt. 

 

Geografie 

Wels liegt inmitten des Bezirks Wels-Land am linken Ufer der nach Nordosten 

fließenden Traun im Hausruckviertel auf 317 m ü. A., gemessen im Zentrum bei 

der Stadtpfarrkirche. Die Stadt hat eine Fläche von 45,92 km², Ausdehnung 

beträgt von Nord nach Süd 9,5 km, von West nach Ost 9,6 km. 

Durch die Stadt fließen der Mühlbach und der Grünbach. Der Mühlbach wird 

künstlich von der Traun abgezweigt und mündet in Linz wieder in diese. Der 

Grünbach entspringt in der Nähe von Bachmanning und fließt in einen 

Baggersee im nördlichen Stadtteil Stadlhof nahe Marchtrenk. 
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Wissenswertes über die Turngeschichte  

Nach vielen Jahrzehnten, in denen Bewegung als „unfein“ galt, schafften es 

Persönlichkeiten wie Guts Muths, Pestalozzi, Salzmann und Jahn um 1800, 

Sport wieder als festen Bestandteil in der Gesellschaft zu verankern. Um dieser 

neuen Öffentlichkeit der Leibesertüchtigung gerecht zu werden, eröffnete 

Friedrich Ludwig Jahn, am 11. August 1778 bei Lenzen in Brandenburg 

geboren, 1811 am Rand von Berlin den ersten öffentlichen „Turnplatz“ der 

Welt, die Hasenheide. Das Wort „Turnen“, wie wir es heute im allgemeinen 

Sprachgebrauch verwenden, wurde damals von Jahn kreiert. Abgeleitet von 

„Turnier“ (der Ritter) oder „tournare“ (= sich drehen) meinte er damit alle 

Betätigungen des Körpers, die dazu beitragen, Gesundheit und Kraft zu erhalten 

und auszubauen. Der Turnergruß „Gut Heil“ (seit 1817), sowie die einheitliche 

Turnkleidung etablierten sich bald als Symbole des Jahn’schen Turnens.  

86 Jahre nach dem Tod Friedrich Ludwig Jahns am 15. Oktober 1852 wurden 

1938 alle bis dahin bestehenden Turnverbände aufgelöst und in den Deutschen 

Reichsbund für Leibesübungen eingegliedert. Einige Vereine gründeten jedoch 

bereits sieben Jahre nach Ende des 2. Weltkriegs in Wels den Österreichischen 

Turnerbund (ÖTB) und schufen so die Grundlage für den Fortbestand des 

Jahn’schen Turngedankens.  

Der ÖTB Oberösterreich hat 67 Mitgliedsvereine mit knapp 20.000 Mitgliedern. 
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Wissenswertes über den Welser Turnverein (WTV) 

Seit dem Gründungsjahr 1862 hat sich der WTV zu einem großen Verein mit 

einem vielfältigen Bewegungs- und Sportangebot entwickelt. 

Heute zählen wir uns stolz zu den wichtigsten Fitness Einrichtungen in Wels 

und Umgebung. Wir lieben und pflegen unsere sportlichen und sozialen 

Traditionen – leidenschaftlich. Dazu gehören Bewegung, Sport, Geselligkeit und 

Vereinskultur. 

Unser Verein erstreckt sich über eine Vielzahl von Abteilungen und Sportarten, 

und neben Turnen, Tanzen, Gruppen Fitness, Tennis und Schwimmen haben 

auch Volleyball, Basketball, Frisbee ihren angestammten Platz bei uns. Ein 

sportlicher Höhepunkt wird seit 30 Jahren mit dem Internationalen Welser 

Halbmarathon von der Abteilung Leichtathletik veranstaltet. Und zum 50. Mal 

wird heuer das INTERNATIONAL SWIMCITY WELS MEETING unserer 

Schwimm-Abteilung ausgerichtet. 

Das Gebäude der Alten Turnhalle wurde 1997 generalsaniert, 2008 folgte 

schließlich der Neubau unserer Turn‑, Tennis- und Kletterhalle. Dieser Neubau 

bildet eine harmonische Ergänzung zu unserer denkmalgeschützten Turnhalle. 

Seit der Eröffnung 2009 haben wir nicht nur eine großartige neue 

Kunstturnhalle, Indoor-Tennisplätze und topmoderne Gymnastiksäle, sondern 

wir bieten dir in der angrenzenden Kletterhalle auch die Möglichkeit, hoch 

hinauszukommen. 


